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Die Adreſſe des Herrenhauſes
Man mag zu der im Deutſchen Reiche ausgebrochenen Kriſis

ſonſt ſtehen wie man will man mag die drei oder die ſieben
jährige Bewilligung der Friedenspräſenzſtärke für richtig
halten dies Eine ſollte das Ziel aller ernſten und ins
beſondere aller patriotiſchen Politiker ſein jede unnöthige
Verſchärfung der ohnehin ſchon allzu ſcharfen Gegenſätze zu
vermeiden Wenn das Feuer brennt gießt kein vernünftiger
Menſch Oel hinein und ein unvernünftiger Menſch auch nur
dann wenn er einen verheerenden Brand abſichtlich ent
fachen will

Unter ſolchen Geſichtspunkten die glücklicherweiſe noch in
jedem der beiden politiſchen Heerlager vertreten ſind in welche
ſich augenblicklich das deutſche Volk ſpaltet kann die geſtern
von dem Preußiſchen Herrenhauſe beſchloſſene an den Kaiſer
als König von Preußen gerichtete Adreſſe nicht ſcharf genug
mißbilligt werden Das formale Recht des Hauſes zu dieſem
Beſchluſſe mag unanfechtbar ſein der materielle Jnhalt der
Adreſſe aber berührt Fragen welche außerhalb der verfaſſungs
mäßigen Befugniſſe der preußiſchen Volksvertretung liegen
Die im Reiche ausgebrochene Kriſis hat ſich bisher vollkommen
auf dem verfaſſungsmäßigen Boden des Reichs abgeſpielt der
Reichstag hat gemäß ſeinem Rechte einen Beſchluß gefaßt den
die Reichsregierung gemäß ihrem Rechte nicht annehmen zu
können glaubte Die letztere hat danach den Reichstag auf
gut und die Wähler haben nunmehr zwiſchen Regierung und

olksvertretung zu entſcheiden Alles dies vollzieht ſich ſtreng
nach den Vorſchriften welche die Reichsverfaſſung für ſolche
Fälle angeordnet hat und es liegt nicht der Schatten eines
Anlaſſes vor welcher irgendeinen Vertretungskörper irgendeines
deutſchen Einzelſtaates zum Eingreifen treiben könnte

Um ſo mehr iſt es zu bedauern daß ſich gerade die
wenigſtens dem Namen nach erſte parlamentariſche Körper
ſchaft des führenden Einzelſtaates zu einem ſolchen im
ſchlimmſten Sinne des Wortes partikulariſtiſchen Vorgehen
bemüßigt geſehen hat Jhr formales Recht eine Adreſſe anden prekßiſ hen König zu richten belaſtet ſie mehr als es ſie

entluſtet Noblesse oblige und gerade die parlamentariſchen
Körperſchaften ſollten ſich in erſter Reihe hüten ein ſo böſes
Beiſpiel des Partikularismus zu geben und den jungen Bau
des Deutſchen Reiches u e als esdurch en degfaſſungsmaſiget wettf ßer eiche ſich ab

ſpielenden Kriſis irgend erſchüttert werden kann ſſelbe
r Recht wie das Herrenhaus haben alle partikularen

olksvertretungen in Deutſchland in denen es nicht nur konſer
vative ſondern auch liberale ultramontane und demokratiſche
Mehrheiten giebt was ſollte daraus werden wenn dieſe nun
auch insgeſammt je nach der Anſicht ihrer Mehrheiten in die
Angelegenheiten des Reichstages dreinreden wollten Sie
werden es vorausſichtlich nicht thun aber nicht etwa weil ſie
nicht daſſelbe Recht hätten ſondern nur weil ſie verſtändiger
ſind als das Preußiſche

Es iſt erfreulich daß wenigſtens die Minderheit dieſer
Körperſchaft ſo ſchwach die liberale Färbung auch iſt durch
den Mund des Profeſſors Beſeler vor der Annahme einer
auf die parlamentariſche Kriſis im Reiche bezüglichen Adreſſe
ewarnt und ſich dem betreffenden Beſchluſſe großentheilsFrogehgiten hat Die Rede eines ſo treuen Patrioten wie

Beſeler zeigte ſchlagend wie die tiefſte Ehrfurcht vor dem
Kaiſer durch die Ablehnung eines ſo gefährlich falſchen Schrittes
nicht beeinträchtigt ſondern nur gewahrt wird Einige Rück
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Fortſetzung

Anna brach in Thränen aus und ſtammelte Du biſt mein
letzter Anker Linda Ohne Dich gehen wir elend jugrunde
O Dank tauſend Dank daß Du gekommen biſt

Jch glaubte Dich wieder verſöhnt mit Deinem Gatten
Wo iſt er Wie kann er Dich wie kann er ſein Kind in der
Armuth verkommen laſſen

Er beſitzt kein Gewiſſen, entgegnete die Kranke mit leiſer
klagender Stimme Eine Zeitlang als der Scheidungsprozeß
zum Austrag kommen ſollte und Parr den Skandal fürchtete
heuchelte er Reue und ſuchte mich verſöhnlich zu ſtimmen Ich
war zu einem Ausgleich geneigt um des Kindes willen allein
kaum hatte ich die Scheidungsklage zurückgezogen ſo begann
er von neuem mich zu betrügen zu demüthigen und zu miß
handeln Endlich riß meine Geduld Jch ſagte mich von
dem Elenden für immer los und erwirkte die gerichtliche
Scheidung Parr wurde verurtheilt für meinen und des
Kindes Unterhalt zu ſorgen Kaum aber war ich im Beſitz
dieſes Erkenntniſſes ſo verlor Parr ſein Engagement und er
entzog ſich jeder Verpflichtung gegen mich und ſein Kind Jch
arbeitete mit aller Energie um mich und Elſa durchzubringen
Da ich das Kind nicht allein r konnte ſo mußte ich mich
der Hausinduſtrie zuwenden nähte Börſen hen
Steppröcke an Ach Linda Du ahnſt nicht was es heißt mit
ſolchen Arbeiten ſeinen Lebensunterhalt zu erringen Du
ahnſt nicht welche Demüthigungen jenen Menſchen beſchie
ſind die für die erbärmlichſten Löhne ihre Lebenskraft opfern
müſſen Weißt Du was ich bei vierzehnſtündiger mühſeliger
und nervenzerſtörender Arbeit an dieſer Nähmaſchine mit der
Anfertigung von Steppröcken verdiente Kaum anderthalb Kr
Mark und dabei mußte ich Garn und Schnur
ſo daß ich die Stunde Arbeit kaum
konnte Und wenn ich nur immer Arbeit z
es gab Geſchäftsführer und Fabrikanten

bſt gee
t hatte Aber

da meinten für

Halle a d Saale Freitag den 21 Jannar
ſicht hat die Mehrheit bei der Abfaſſung der Adreſſe auch auf
dieſen Einſpruch genommen aber doch nicht genügende um
den Stein des Anſtoßes zu beſeitigen vielmehr iſt durch die
verſuchten Abſchwächungen nur die ſtiliſtiſche Form der Adreſſe
ſtark mißrathen

Das Preußiſche Herrenhaus ſcheint augenblicklich dieſelbe
Rolle ſpielen zu wollen wie in der Konfliktszeit wo es ſehr
viel zur Vergiftung und Verſchärfung der Gegenſätze beitrug
ohne 59 der Krone eine wirkliche Stütze bieten zu können
Will es dieſe Rolle zum zweiten male ſpielen ſo mag es in
erſter Reihe um ſein eigenes Anſehen beſorgt ſein von dem
es ohnehin nicht mehr viel zu verlieren haben dürfte

Politiſche Ueberſicht

In der erſten Kammer der Niederlande erhob am
Mittwoch der ehemalige Miniſter Tak van Poortvliet Ein
ſprache dagegen daß die belgiſche Regierung die Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd von der Zahlung der Lootſen
gebühren auf der Schelde welche gemäß dem niederländiſch
belgiſchen Vertrage von 1839 zu zahlen ſind befreit habe
Der Miniſter des Aeußern van Karnebeek erklärte daß er
die Anſicht Tak s theile und eine entſprechende
Mittheilung bereits an die belgiſche Regierung
gerichtet habe Tak erſuchte den Miniſter die aus obigem
Vertrage ſich ergebenden Rechte Hollands auch fernerhin auf
recht zu halten und gegen jede weitere Verletzung ſeitens
Belgiens Einſprache zu erheben

Die internationale Konjunktur betreffs der bulgariſchen
Angelegenheit hat ſeit geraumer Zeit keine weſentliche
Modifikation erfahren Sie wurde ſtationär mit dem Augen
blick wo die Deputation ihre europäiſche Rundreiſe antrat
man könnte daher erwarten daß jetzt wo dieſe Rundreiſe ihrem
Ende naht auch die diplomatiſchen Verhandlungen wieder in
Fluß kommen müßten Soweit die Berichte über den der
Deputation in den politiſchen Kreiſen Mittel und Weſteuropas

wen gewordenen Empfang erkennen laſſen müſſen die
eauftragten der Regentſchaft zu Sofia faſt überall den Ein

druck empfangen haben daß man den nationalen Beſtrebungen
der Bulgaren zwar nicht mit Vorurtheilen noch weniger
mit Gehäſſigkeit gegenübertreten will daß man aber von ihrem
eigenen politiſchen Verſtändniß erwartet ſie werden mit den

Geſchicken ihres Landes kein ſo freventliches Spiel treiben
wie es der Fall ſein würde wollten ſie ihre herausfordend
trotzige Haltung in Anſehung Rußlands bis auf s äußerſte
treiben Bulgarien würde ſich den aufrichtigſten Dank und
die Sympathien aller Friedensfreunde erwerben wenn es den
Weg der Verſtändigung beträte

Die bulgariſchen Delegirten ſtatteten am Mittwoch
per uirtag auch dem italieniſchen Miniſterpräſi
denten Depretis einen Beſuch ab Derſelbe bezog ſich im
Laufe der Unterhaltung durchaus auf die von dem Grafen
Robilant der Deputation gegebenen Erklärungen und ſagte die
Schwierigkeiten denen Bulgarien begegne würden mit Klug
heit und indem man auf dem Boden der Verträge zu bleiben
ſuche ohne große Schwierigkeiten überwunden werden

Rußland wird demnächſt eine bedeutſame Erweiterung
ſeines mittel aſiatiſchen Eiſenbahnnetzes in Angriff
nehmen Nach Mittheilungen der Turkeſtanſkija Wedomoſti
ſoll mit dem Bau der Eiſenbahn von Tſchardſhui am Amu
Darja bis Samarland im Februar dieſes Jahres begonnen
werden

den

chieden Nähmaſchine der Hunger und die Kälte dicht an den Rand des

In der Anſprache mit welcher der neue engliſche
Miniſter Goſchen ſich an die Wähler von Liverpool ge
wendet hat heißt es Wie der deutſche Reichskanzler für den
Frieden arbeite ſo geſchehe dies auch ſeitens Englands England habe niemals daran gedacht Europa in Verwirrung zu

bringen einer Dynaſtie oder irgend einer einzelnen Perſönlich
keit wegen die Regierung ſei niemals weder direkt noch in
direkt für die Wiedereinſetzung des Fürſten von Bulgarien
eingetreten Was die Wahl eines neuen Fürſten anbelange
ſo bilde dafür der Berliner Vertrag die Grundlage der Politik
der Regierung letztere werde nichts thun was ſie von den
Mächten trennen könnte die gegenwärtig für die Sache des
Friedens arbeiten England ſtehe obgleich es nicht ſeine Sache
ſei die Jnitative zu ergreifen der Löſung der bulgariſchen
Frage keineswegs gleichgiltig gegenüber

Eine türkiſche Note welche der bulgariſchen Regie
rung behändigt werden ſoll lautet wie folgt Die kaiſerliche
ottomaniſche Regierung iſt durch Rückſichten auf den Berliner
Vertrag gezwungen die bulgariſche Regierung als unkonſtitu
tionell zu betrachten Sie erſucht deshalb die Regentſchaft
ihre Funktionen in die Hände der Großmächte zu legen und es
dieſen Mächten zu überlaſſen zur Verwaltung des Fürſten
thums Bulgarien und der Provinz Oſtrumelien eine provi
ſoriſche Regierung einzuſetzen

Der bei der franzöſiſchen Regierung e engliſche
Botſchafter Lord Lyons theilte am Dienstag dem
franzöſiſchen Miniſter des Aeußern Flourens mit daß die
britiſche Regierung den Vicekonſul King in Zeilah ab
zuberufen beſchloſſen habe derſelbe werde am 24 Januar
Zeilah verlaſſen Daraufhin erklärte Miniſter Flourens daß
auch der franzöſiſche Konſul Henry von Zeilah abberufen
werden würde Dem Vernehmen nach erfolgen dieſe Ab
berufungen um in betreff der Aktion Englands und Frank
reichs an der Somaliküſte ein Einverſtändniß anzubahnen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 19 Jan Präſident Grévy hielt heute mit

dem Großfürſten Nikolaus von Rußland eine Jagd im Gehölz
von Marly ab

m

Deutſches Reich
Berlin 19 Jan Se Maj der Kaiſer hatte geſtern nach

mittag nach ſeiner Rückkehr aus dem Schloſſe wo ein Kapitel
des hohen Ordens vom Schwarzen Adler abgehalten worden
war noch Unterredungen mit dem Vizepräſidenten des Staats
miniſteriums v Puttkamer und dem Staatsſekretär Grafen
Herbert Bismarck Am Abend wohnte der Kaiſer der Vor
ſtellung im Schauſpielhaufe bei nach deren Schluß im Palais
eine kleinere Theegeſellſchaft ſtattfand Heute bie der Kaiſer
die Kommandanten von Spandau und Frankfurt a General
lieutenants v Schkopp und v Dinklage den Commandeur
der 6 Dipiſion Generallientenant Graf v Haeſeler den
TrainJnſpecteur Generallieutenant v Kuylenſtjerna und den
zum Oberſtlieutenant beförderten Militärbevollmächtigten bei der
hieſigen ſächſiſchen Geſandtſchaft v Schlieben Am Freitag
28 wird ſich der Kaiſer im Adler Saal des königlichen
Palais 353 Kadetten vorſtellen laſſen welche nach beſtandenem
Examen im April dieſes Jahres als Offiziere oder Fähnriche in
die Armee übertreten Der Kronprinz und die Frau Kron
prinzeſſin empfingen geſtern mittag das Präſidium des
Herrenhaguſes und demnächſt auch das Präſidium des
Hauſes der Abgeordneten in beſonderer Audienz Abends

armſeligen Lohn den ſie ſpendeten müßten ſich die
Arbeiterinnen auch noch zu anderen Dienſten bequemen und
wer ſich den unverſchämten Zumuthungen dieſer brutalen
Menſchen entzog der wurde verhöhnt und fortgeſchickt Mein
Verdienſt wurde faſt zur Hälfte von der Wohnungsmiethe ver
ſchlungen Dabei hatte ich unendliche Mühe eine paſſfende
Wohnung zu erhalten Aus dem Umſtande daß ich ein Töchter
chen aber keinen Mann beſaß ſchloß man in dieſem Viertel
daß ich eine Abenteurerin ſei und viele weigerten ſich mich auf
zunehmen andere forderten Preiſe welche nur leichtfertige
Dirnen bezahlen können Jch habe jetzt erfahren was ich vor
dem niemals glauben wollte Der Arme bezahlt die noth
wendigſten Lebensbedürfniſſe weit theurer als der Reiche

eerntet daß ich und Elſa unſern Hunger zu ſtillen vermochten
ir führten das Daſein von Leidenden denn der Hunger iſt

die Magenkrankheit der Armen Dazu kam die Kälte Meine
Littel reichten nicht um Kohlen anzuſchaffen Jch verkaufte

ein Stück Möbel nach dem andern dann die Kleider welche
ich entbehren konnte und doch fehlten uns faſt jeden Monat
die Mittel um die Miethe zu bezahlen Voll Verzweiflung
arbeitete ich ganze Nächte durch und kam zuletzt in einen
qualvollen fieberhaften Zuſtand Jch konnte nicht mehr ſchlafen
ohne Alpdrücken oder lange wirre Tränme zu haben Vor
drei Tagen brach ich völlig zuſammen Linda meine Kraft iſt
u Ende Jch würde dieſem Elend völlig ein Ende machenNiſterte ſie der Freundin zu wenn mein armes Kind nicht

wäre Seit drei Tagen lebt es von Brotrinden und einem
Teller Suppe den eine Wäſcherin ihm ſchenkt Mein Kopf
iſt wirr mein Körper fiebert und zuweilen füllt ſich mein Hals
mit Blut Der Armenarzt erklärte mir geſtern daß mich die

Graäbes gebracht hätten Kannſt Du nichts für mich thun
Linda ſo nimm Dich wenigſtens meines armen Kindes anJene ſtarrte entſetzt auf das a entſtellte Antlitz der

anken Der Gedanke blitzte ihr durch 46 Seele daß ſie
Tauſende verſchleudert habe während ein gleichberechtigtes gut
geartetes Menſchenkind bei aufreibendſter Arbeit nicht ſo viel
exwarb um ſeinen Hunger mit Brod und Kartoffeln zu ſtillen

Monatelang habe ich raſtlos gearbeitet und dabei nicht ſo viel f

beſuchte der Kronprinz mit dem Prinzen Heinrich und der Prin
zeſſin Tochter Viktoria die Vorſtellung im Opernhauſe

der dritte Theil von dem was Linda täglich für Blumen aus
gab Hier darbte ein kleines zartes Kind während in ihrer
Wohnung ein Papagei Bonbons naſchte und der Hund mit
Beefſteaks und Putenfleiſch gemäſtet wurde Der Gedanke er
füllte ſie mit Grauſen daß ein ihr naheſtehendes Weſen bei
aller Tugend zu ſo furchtbarem Elend herabſinken konnte Sie
erfaßte die zitternden Hände der Kranken und ſagte bebend
vor Erregung O Anng liebe Freundin warum haſt Du
Dir nicht dieſen Jammer erſpart warum haſt Du Dich nich
früher an mich gewendet Hatteſt Du ſo wenig Vertrauen zu
meiner Freundſchaft

Verzeih mir, entgegnete jene Jch wurde an allem irre
was ich für gut und recht gehalten und da Du nie nach mir
rugſt

Still ſtill dieſer Vorwurf trifft mich in s Herz Aber ich
will mein Vergehen ſühnen bringe Dich und Elſa in
mein Haus Keine Widerredel Ich könnte nicht mehr ſchlafen
wenn ich Euch noch eine Stunde in dieſer Höhle wüßte Herr
Graf Rufen Sie zwei Männer herbei welche meine Frenndin
in s Coupé tragen

Graf Paul entſprach ſofort dieſer Bitte und eine Stunde
ſpäter befanden ſich Anng und Elſa in jenem Zimmer welches
Ainda s Eltern vordem bewohnten Es war den Armen hier
zumuthe als habe ſie eine gütige Fee aus dem dunklen Thal
der Thränen in s Paradies verſetzt

Auch Linda erntete Freude durch dieſes Samariterwerk Jm
Vergleich zu der ſchrecklichen Nothlage erſchienen ihr die eigenen
Kümmerniſſe kleinlich und kindiſch Sie lernte fortan ihre
Stimmungen beherrſchen Der Umgang mit Elſa und der
Kranken erfüllte ihr Herz mit warmen Gefühlen mit neuen
ſeligen Empfindungen Sie konnte denlang mit Elſag
ſpielen und plaudern ja es machte ihr ſelbſt Freude die Kleine
in der Muſik zu unterrichten Als Linda gar das zarte kleine
Geſchöpf eines Abends badete und dann im Bademantel zum

Was Anng mit vierzehnſtündiger Arbeit verdiente war nicht

Bett hintrug es ſorgſam in wollene Decken und dir
aumweichen Backen und das goldige e da regten
ch ganz wunderbare Empfindungen in ihrer Seele Nachdem

das Kind entſchlummert war ſchl ſich Bett der
Mutter hin und ſagte Du chreckl erlitten
Anna aher faſt könnte ich Dich um Dein denn
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der Fabrikinſpeltoren nach längereAbgg e Wchnidte
Konmiſſton anahmen an eine wieſen Der Unterſtaatgſekretär Magdeburg ſagte die Prüfung des Antrags zu riethe

len berſuſſig machen würde Das Haus geht alsdann
zu der erſten Berathung des Geſetzentwurfs betr die Berufs

ofſenſchaften für die ländliche Unfallver en über Abg
berty dfr beanſtandet die bureaukratiſche Geſt altung der

Organifation die Koſten derſelben könne manen en Kemeindet w nicht aufladen Miniſter Lueins
geht auf dieſe Seite der Sache nicht ein Rauchhaupt l
ergeht ſich in perſönlichen Angriffen gegen Eberth welche ſelbſt

v gr urüW Abg e nat lib und Wefſel freikonſ für die
Vorlage ausſpricht Auch dieſe Vorlage wird dem Antrag
Eberty s entſprechend an eine Kommiſſion verwieſen Die
erſte Berathung des Geſetzentwurfs detr die ſtaatliche Sub
vention für die rheiniſche Prodinzialkhelfskaſſe wird heute woch
nicht abgeſchloſſen Graf Schwerin konſ meint das Rhein
land ſei wohlhabend und dedürfe keiner Subvention Knebel
nat lib iſt für die Vorlage welche der Finanzminiſter als

abſolut nothwendig bezeichnete Am Freitag beginnt die
1 Berathung des Etats

Der Kaiſer ſoll um ſeinem lebhaften Intereſſe an der Ent
wickelung unſeres deutſch oſtafrikaniſchen Schutz
gebietes Ausdruck zu geben Aktien der neuen Geſellſchaft
im Betrage von einer dalben Million M übernommen haben

Dem Herrenhauſe iſt am Mittwoch der Entwurf einer
Kreis und Provinzialordnung für die Rhein
provinz und der Entwurf eines Geſetzes betr die Kom
petenz der Selbſtverwaltungésbehör den bei Feſt
ſetzung der Leiſtungen für die Volksſchulen zugegangen Nach
der Vorlage ſoll der Grundſatz daß Anforderungen der Schul
behörden welche neue Koſten für die Unterhaltungspflichtigen
ur Folge haben bei dem Widerſpruche der letzteren der
rüfung und Beſchlußfaſſung der Selbſtverwaltungsbehörden

unterliegen nicht allein bei den Schulbauten ſondern ins
beſondere auch dann zur Anwendung kommen wenn es ſich um
die Errichtung neuer Klaſſen oder Schulſtellen die Erhöhung
der Lehrergehälter u ſ w handelt Es ſoll auf dieſe Weiſe
mehr als bisher den lokalen Verhältniſſen und der wirth
ſchaftlichen Lage der Schulunterhaltungspflichtigen Rechnung
getragen und den zahlreichen Klagen über die Unerſchwinglich
keit der Laſten welche den betheiligten Gemeinden und Ver
bänden für die Unterhaltung der Schulen augeſonnen werden
entgegengekommen werden

Die Nat Ztg kann nicht umhin die Verfafſungs
theorie des Reichskanzlers daß falls nach dem 1 April
1888 ein Reichsgeſetz über die Feſtſetzung der Friedens
präſenzſtärke des deutſchen Heeres nicht zuſtande komme der
Kaiſer aufgrund des Art 63 der Verfaſſung die Präſenzſtärke
einſeitig ohne Mitwirkung des Reichstags und des Bundes
raths feſtzuſetzen berechtigt ſei nicht als der Abſicht der Ver
faſſung entſprechend anzuerkennen Eine einſeitige Entſcheidung
des Kaiſers könne nicht beabſichtigt ſein Damit fällt die
ganze Theorie des Reichskanzlers zuſammen Die Nat Ztg
hebt zutreffend hervor daß ein Geſetz überhaupt alſo auchein ſolches über die Präſenzſtärke im beſonderen nur durch eine

Verſtändigung zwiſchen Reichstag und Bundesrath zuſtande
kommen könne Jm vorliegenden Falle aber hat der Reichs
kanzler obgleich er ſelbſt Kompromiſſe als die einzige Grund
lage eines konſtitutionellen Regiments bezeichnete jeden Kom
promiß im Prinzip abgelehnt und die Forderung des Sep
tennats noch ſchärfer erhoben als ſelbſt die Begründung der
Bundesrathsvorlage welche mit der Thatſache rechnen mußte
daß die Regierung die ſieben Jahre für welche 1874 und 1880
die Präſenzziffer feſtgeſetzt wurde in beiden Fällen als zu lang
befunden hat und vor Ablauf der Friſt neue Erhöhungen der
Ziffer beantragt hat

Ob das preußiſche Abgeordnetenhaus dem Beiſpiele
des Herrenhauſes in der Adreßangelegenheit wie es die
konſervative Fraktion wünſcht folgen wird ſteht nach der

mir ſcheint das Glück ein ſo holdes zärtliches Kind zu be
ſitzen wiegt alle Leiden zehnfach auf Ach ich freue mich ſo
ſehr daß Euch die Noth mir in die Arme getrieben
Jhr ſeid meine Gefangenen Jch laſſe Euch nie wieder los

nie mehr Sie umhalſte Anna welche ihre Händemit Küſſen und Thränen der Kihrung bedecken wollte

Anna und Elſe erholten ſich unter Linda s liebevoller Pflege
in kurzer Friſt Die Roſen der Geſundheit kehrten bald
wieder auf die bleichen Wangen zurück Linda dagegen bei
welcher ſich im Februar ein ſtarker Huſtenreiz eingeſtellt hatte
mußte wiederholt ihre Berufsthätigkeit unterbrechen Zuletzt
als der Huſten immer ſtärker wurde ſah ſie ſich genöthigt
einen berühmten Arzt zu konſultiren Jener unterſuchte ſie
genau und ſagte dann Sie müſſen einen längeren Urlaub
nehmen und ſich dann nach Montreux oder San Remo be
geben Jhre Lunge iſt angegriffen Das Uebel woran Sie
kranken iſt ein Lungenſpitzenkakarrh

Linda hatte keine Ahnung was ein Lungenſpitzenkatarrhi und lächelte beim Ausſpruch des Arnlts Das
re v ich ſicher der Zugluft der Bühne zuzuſchreiben,

e ſie
Vielleicht Der alte Arzt zuckte die Achſeln und warf

einen ernſten Blick auf Linda s blaſſes Geſicht einer
Weile ſetzte er hinzu Es könnte auch ſein daß Sie ein
allzu aufregendes Leben geführt haben Der
allen Dingen Maß halten auch im Genießen Wir dürfen
von unſerer Lebenskraft und Lebensfülle nur die Zinſen ver
brauchen allein mir ſcheint Sie haben im jugendlichen Leicht
ſinn das Kapital angegriffen Das kann unter Umſtänden
m Bankerott führen Sie J unter einem milden
Himmel bei ziemlich gleichmäßiger Tempergtur leben müſſen
jeder Aufregung aus dem Wege gehen und bei guter aber
einfacher Koſt Jhre Tage verbringen Das Singen muß ich
Jhnen vorläufig ganz unterſagen en Studien können Sie
wieder aufnehmen wenn dieſer Huſten geſchwunden iſt und
Sie ſich körperlich ſehr wohl fühlen Sie müſſen zunächſt
933 der Pflege Jhres Körpers leben Das wird Jhnen im

ang unerträglich eilig erſcheinen allein unter dem
üdens gewöhnt man ſich bald an dasuden Himmel desDolce n

S Abgeordnetenhauſe würde ein er

eiſt der ſich in übrigen ebenſo wie

t

n dengſch heit das on die Nannalütraſnein wenig W die Freſtonſervativen wenig Neigung
zeiten dem Biſpiele der regttionären Pairs zu folgen ünd
S aus einem ſehr einfachen Grunde In der excluſiven

n des preußiſchen Herrenhauſes ſind die Gegner einer
en Kundgebung von vornherein zum Schweigen verurtheilt

eine
o

Spihe gegen den Reichstag kehren müßte den
der Mehrheits fgelö
Gelegenheit bieten gegen die Fälſchung der Thatſachen zuProteſuren welche die gouvernementale Preſſe mit bewunderns

Reichs die Mittel welcher er zur dauernden Feſtigung deſſelben
offentlich werden die Nationalliberalen desbedürfel 9 iſegne uſes dem Beiſpiele des Herrenhauſes nicht

olgen

Jn dem Schreiben welches Oberbürgermeiſter Miquél an
die frankfürter Stadtverorduetenverſammlung gerichtet hat heißt
es u a

Schließlich hat der große Ernſt der Lage unſeres
Vaterlandes ſowohl nach außen als nach innen welche jeden
gewiſſenhaften Deutſchen veranlaſſen muß auch ſeine och ſo
exinge Kraft zur Dispoſition zu ſtellen meinen langjährigen

iderſtand gegenüber dem Andrängen meiner politiſchen Freunde
ebrochen Ich habe wich bereiterklären müſſen ſo viel an mir
iegt zur Ueberwindung der gegenwärtigen Kriſis im Staats

leben beizutragen
Ob die damit eingeleitete neue Thätigkeit eine dauernde ſein

wird hängt vom Gange der politiſchen Ereigniſſe ab Es iſt
möglich daß meine Mitwirkung für längere Zeit nicht erforder
lich ſein wird Wäre ich der entgegengeſetzten Anſicht ſo würde
ich für den Fall meiner Wahl ſchon jetzt die oerehrliche Stadt
ded ten a Verſninmtung bitten mich von meinem Amte zu
entbinden

Aber auch ſo kann ich meine Pflicht gegen Frauffurt nachmeiner Auffaſſung nur erfüllen wenn ich die Entſcheidung in

die Hände der Vertretung der Bürgerſchaft lege
Jch dieſelbe der Anſicht daß es ſchon gegenwärtig der Stadt

verwaltung mehr frommt einen neuen erſten Bürgermeiſter zu
wählen ſo kann dieſelbe auf mein volles aufrichtiges Ein
verſtändniß rechnen Allein die ſtädtiſchen Jntereſſen nach der
Auffaſſung der Stadtberordneten Verſammlung können hier

entſcheiden J 7Jm anderen Falle bin ich bereit bis auf weitere Klärung
der Verhältniſſe mein Amt weiter zu verwalten und die aus
demſelben folgenden Pflichten nach beſten Kräften mit meiner
Theilnahme an den nächſten parlamentariſchen Verhandlungen
zu vereinigen,

Potsdam 19 Jan Heute vormittag fand in der Parade
kanimer des hieſigen Stadtſchloſſes im Beiſein des Staatsſekretärs
Grafen Bismarck und der Spitzen der Militär und Cibilbehörden
die feierliche Ueberreichung des von dem Kaiſer von Japan
Sr K Hoheit dem Prinzen Wilhelm verliehenen Chry
ſanthemum Ordens durch den Prinzen Akihito Ko
matſu Na Maju ſtatt Hieran ſchloß ſich ein Gaſtmahl an

en der japaniſche Prinz und deſſen fünf Begleiter theil
nahmen

Die Wahlbewegnng
Die von dem Herrenhauſe an den Kaiſer gerichtete

Adreſſe hat folgenden Wortlaut
Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König

Allergnädigſter Kaiſer König und Herr
Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät ſind der Schöpfer

des Preußiſchen Heeres in ſeiner gegenwärtigen Geſtalt Durch
deſſen und unſerer Bundesgenoſſen Heldenmuth haben Eure
Kaiſerliche und Königliche Majeſtät das Deutſche Reich in nie
dageweſener Macht und Herrlichkeit wieder hergeſtellt und ge
ſtützt auf die jetzt einheitliche Deutſche Armee durch Allerhöchſt
deren Weisheit den Frieden Europas während langer Jahre
erhalten Gerade gegenwärtig ſind die ſtaatlichen Beziehungen
der Völker Europas zu einander mannichfach ſo geſpannt daß
die Gefahr nicht ausgeſchloſſen iſt auch das Deutſche Reich un
erwartet in Krieg verwickelt zu ſehen Darum iſt mit dem

ſah das Preußiſche Herrenhaus tief bewegt daß Eurer
aiſerlichen und Königlichen Majeſtät nach einer ſo langen

glorreichen und geſegneten Regierung der Schmerz nicht erſpart
iſt daß die Bewilligung der Mittel welche Allerhöchſtdieſelben
und die verbündeten Deutſchen Regierungen in einem ſolchen
Augenblicke zur vollen Wehrhaſtigkeit der Deutſchen Armee er

Menſch ſoll in Anna biſt Du nicht auch froh daß es hinausgeht in die

forderlich halten an eine Einſchränkung geknüpft wurde welche
n c c u

Linda theilte der Freundin das Reſultat der Konſultation
in ſcherzhaftem Tone mit Welch ein Glück daß ich Dich
jetzt bei mir habe bemerkte ſie Allein könnte ich die
Langeweile eines kltmatiſchen Kurortes nicht ertragen ſo aber
läßt ſich ſchon bis zur nächſten Saiſon da unten leben Dir
liebe Anna wird ein Aufenthalt an der Rivierg ſicher auch
gut bekommen und Elſe nicht minder

Die Sängerin erhielt einen längeren Urlaub von der In
tendanz und als ſie dem Grafen Paul erklärke daß ſie
nach Jtalien reiſen werde erbot jener ſich die Rolle eines
Reiſemarſchalls m übernehmen Linda verkaufte den größten
Theil ihrer obilien und Garderobe und gab ihre
Wohnung auf

Als ſie endlich wohlausgerüſtet mit Anna Elſe dem
Grafen und dem rieſigen Pluto zur Bahn fuhr war es ihr
als ſchüttle ſie eine ſchwere Laſt von ſich ab Der letzte
Märzſchnee lag noch auf den Straßen und die kurzen
Sonnenblicke welche 6 hinter grauem Gewölk hervorſtahlen
glichen dem falſchen Lachen einer koketten Frau Jch e
mich nach warmem Sonnenſchein nach einer Blumenwildniß
und dem weiten einſamen Meer, ſagte die Künſtlerin
fröſtelnd Mir kommt dieſe lärmende Stadt jetzt vor wie
ein wimmelnder Marktplatz auf dem die ſchönſten Blüthen
meines Lebens in den Schmutz getreten wurden Und

weite Welt
Einige Freunde und Verehrer nahmen auf dem Bahnhof

von Linda Abſchied und füllten ihr Coupé mit Blumen
Dieſe Aufmerkſamkeit that ihr wohl und als der Zug
donnernd und keuchend der blauen Ferne zujagte ſank ſie in
die Kiſſen ſchaute Anna mit feuchtſchimmernden Augen an
und ſggte Meine Kunſt hat mir die Herzen erſchloſſenn darf wohl hoffen im Herbſt viele Freunde wieder

zu ſin
Gott erhalte ſie Dir erwiederte jene und laſſe den

e zuſchanden werden Die Abweſenden ſind raſch
vergeſſen

Fortſ folgt

e

der
Wortführern

rteien des aufgelöſten Reichstags die erwünſchte

werther Virtuoſität betreibt Schreibt doch heute z B die
Kreuz Ztg eine irregeleitete Mehrheit im Deutſchen

Reichstage verſage dem Deutſchen Kaiſer dem Begründer des
heißt es im Parlamentsbericht

Wort unſeres F

ſich bewerben zu laſſen
alten Vertretern leichter durchzukommen hofft als mit neuen

e dehalten und infolge dado die Auſtſnng des

annoch dahig da die bezütglichen Verhandlungen de anf dtedechotten Könbrothiſfen Ketutendee eder Zug her u n von Eurer Keſah a e e i afeſt n
o Renbetags r ſebolen ergehlek warden

Geruhen Enre Kaiſerliche r Majeßät es gnädig
anfzulſehmen wenn ivir unſer s ort nach imnſerem Zu

ſammentritt an Allerhöchſtdiefelbe mit der ehrfurchtsvollen Ver
S ten daß wir wie allezeit ſo aus n der gegeß

n nnd freudig zu Kigt eheKöniglichen Majeſtät ſtehen wenn wir Allerhöchſtderſelben denallernterthänigſten Dank darbringen für die treue Svrge der
unerſchütterlichen Erhaltung und nothwendigen Fortbildung des
Deutſchen Heeres und wenn wir endlich Eurer Kaiſerlichenund Königlichen Majeſtät die Zuverſicht ausſprechen daß dem

Preußiſchen Volke kein Opfer zu ſchwer ſein wird das Heer
dauernd beider Wehrhaftigkeit zu erhalten jede dem Vater
lande drohende Gefahr abzüwenden d o n

Die Adreſſe würde ohne Debatte einſtimmig angenommen
Trotzdem iſt die Adreſſe nicht

on allen Mitgliedern unterzeichnet die mit dem Erlaß der
ſelben nicht einverſtanden waren eben der Sitzung ferngeblieben

Der von der Reichspartei Freikonſervative ausgegebene
Wahlaufruf lautet

Das deutſche Volk ſoll an der Wahlurne die Entſcheidung
geben über den geſicherten Fortbeſtand ſeines glorreichen Heeres
ünter der Führung des Kaiſers Ter Ausfall der Wabl be
deutet Krieg oder gra denn das gewichtige und hochernſte

eldmarſchalls Moltke Wird die Forderung
der Regierung abgelehnt ſo haben wir den Krieg ganz ſicher

läßt ſich nicht deuteln oder wegleuguen Das deutſche Volk
ſoll ſich gusſprechen ob es die geſetzmäßige ſegensreiche und

rühige Entwicklung des Deutſchen Reiches entſprechend der
ernſten Mahnung Regenten will oder eine ungewiſſe
von äußeren Gefahren und inneren Kämpfen bedrängte Zu
unt welche den Verfall des Vaterlandes herbeiznführen
roht
Jn dem aufgelöſten Reichstage haben Ultramontane und in

deren Gefolgſchaft die Deutſchfreiſinnigen die Heeresvorlage
unter dem Deckmantel eines Zugeſtändniſſes zu Falle gebracht
Den Ausſchlag gaben dabei die ausgeſprochenen Gegner des
Deutſchen Reiches Polen franzöſiſche Elſäſſer Welfen Dänen
und die Sozialdemokraten

Deutſche Wähler könnt Jhr Euer Vertrauen ſetzen in Mänrer
welche ſolche Bündniſſe ſchließen und ſo den wahren Willen des

Volkes durch Parteimanöver fälſchen 29Gegenüber dieſer unnatürlichen Vereinigung ſo verſchieden
artiger Elemente haben die drei Parteien welche Kaiſer und
Reich auf ihre Fahne geſchrieben ſich zu gemeinſamem Vor
gehen verbunden n

Jetzt iſt es Sache der Wähler zu zeigen daß ſie die Einheit
und Sicherheit des Vaterlandes welche allein Freiheit undWohlſtand gewährleiſten höher ſtellen als die Jntereſſen von
Parteien deren Herrſchaftsgelüſte nur nach eigener Befriedigung
ſtrebt Jetzt kommt es darauf an Männer zu wählen denen
des Vaterlandes Größe und Sicherheit am Herzen liegt und
welche den Rath derjenigen nicht gering achten die uns die
Einheit Deutſchlands und ſeine Machtſtellung erkämpft und die
ſchwere Aufgabe der Erhaltung des Friedens mit ſo vielem Er
folge ſeither gelöſt haben

Darum ſei niemand läſſig in Erfüllung ſeiner Wahlpflicht
Jeder deutſche Mann welcher unſerem Volke ſeine im blutigen
Kampfe errungenen hohen Güter nationaler Einheit und Größe
ſeinen Wohlſtand und ſeine nationale Geſittung erhalten willſtrebe mit Eifer und Begeiſterung und unker Verziht anf be

ſondere Parteiwünſche danach daß der neue Reichstag in ſeiner
großen Mehrheit der getreue Ausdruck der patriotiſchen Gefühle
des deutſchen Volkes werde

Nicht auf den Sieg einer einzelnen Partei kommt es an
der auf das Wohl und die Sicherheit des deutſchen Vater

andes

Bei der Kandidatenaufſtellung herrſcht bei allen
Parteien das Beſtreben die bisherigen Abgeordneten aufs neue
in den Wahlkreiſen die ſie bisher innegehabt um ein Mandat

Das iſt begreiflich da man mit den

Kandidaten Die bisherigen Abgeordneten aller Parteien
ſcheinen auch in ganz überwiegender Mehrheit zur Wieder
übernahme eines Mandats bereit zu ſein Dies kann die
Nat Lib Korr namentlich auch von der nationalliberalen

Partei beſtätigen Die bisherigen nationalliberalen Vertreter
im Reichstage ſind faſt ohne Ausnahme bereit in ihren alten
Wahlkreiſen wieder als Kandidat aufzutreten

7

Halle 20 Jan Die geſtrige Wahlverſammlung der ſozial
demokratiſchen Partei in der Moritzburg war derartig ſtark
beſucht daß der Saal die Andrängenden nicht zu faſſen vermochte
Ein Theil ſtand daher in den Thüren ein anderer Theil an den
offenen Fenſtern Nachdem der Vorſtand die Herren Biehl
Vorſitzender Schmidt Stellvertreter deſſelben Senkpiel
Schriſtführer ernannt wurde zur Bildung eines Wahl
comite s geſchritten Jn daſſelbe ſind gewählt die Herren Biebl
Schmidt Mittag Knoblauch und Bloßfeld Hieranf ſprach Hr
Grothe Halle über die Vorzüge einer Lokalkandidatur erinnerte
an die Beſchlüſſe des Kopenhagener Kon S und ſetzte in
längerem auseinander wie man mit den Verhältniſſen rechnen
müſſe und der konſervativen Partei mit ihrem Anhängſel dem
kleinen Gewerbe gegenüberzutreten hätte Hr Hoffmann
Berlin ſprach ebenfalls für eine Lokalkandidatur und hob noch
die Geldopfer hervor welche die Wahl eines Auswärtigen mit
ſich bringe man könne in Mag genu en Kandidaten
haben man möchte nur den Mantel fallen laſſen und zunächſt
nicht immer von Arbeiterverſammlungen ſprechen un
ſchreiben man ſolle derartige Verſammlungen doch als Wählev
verſammlungen bezeichnen und einberufen Hr Mittag
Giebichenſtein welcher meinte ein Prophet gelte im Vaterlande
nichts und der Maſſe bezw derem Wunſche ſei Rechnung zu
tragen ſchlug Hrn Max Kahſer Dresden welcher als Gaſt
anweſend war zum Kandidaten vor Letzterer ergriff das Wort
verwahrte ſich gegen die perſönlichen Angriffe die er in den
Reden der t Grothe und Hoffmann zu finden glaubte und
betonte daß er ſich nicht angehaten habe und nur dedeger ge
kommen ſei weil er der Meinung war die Mehrzahl der
Arbeiterpartei von Halle wünſche ihn Zudem wäre ein Streit
über derartige Fragen 5 Wochen vor der Wahl ganz ungeeignet
da hätte man h frufe einigen ſollen Nachdem noch Hr
Hoffmann Berliſt erklärt er habe nichts gegen Hrn Kayſer
er habe nur ſeine Bielkandidatur berühren wollen wurde die
Diskuſſion über dieſe Frage geſchloſſen un r Wahl der Perſon
des Kandidaten geſchritten aus welcher Hr Max Kahſer
Dresden faſt einſtimmig hervorging Hierauf ſprach Hr
Mittag über die Mehrausgaben des Staats ſtellte in Abrede
daß der Arbeiter und Handwerkerſtand noch mehr zahlungsfähig
ei da von den Sparkaſſeneinlagen welche Fürſt Bismarck als
eweis für ſeine Behauptung aufſtellte wohl nur das Aller

wenigſte auf die Arbelterparte käme Nach Weiterem kam Redner
u dem Schluſſe daß die Militärfrage nur vorgeſchützt ſei um
en Reichstag aufzulöſen es ſtänden jedenfalls andere Intereſſen

im Hintergrunde die im neuen Reichstage ſchon hervortreten
würden ſo z B das Branntweinmonopol Hr Kayſer pflichtete
der Anſicht ſeines Vorredners über Gru
Reichstagsauflöſung bei und gab in langer Rede ein Bild über
en jetzigen Stand der Politik er ſtellte neue r r
oxrektur des Wahlrechtes u ſ w in Ausſicht wenn die Be

en wahren Grund der

völkerung nicht die Oppoſition in den Reichstag zurückſchicke
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Recht des Reichstages ſei das Recht derne e ha e dete ghe
willigung der Militärvorlage u 3 Jahre ſei auch
man müſſe nur auf 1 Jahr bewilligen und an dieſer

alte man in Oeſterreich Unggrn Belgien Frankreich Jeſt ja ſie
abe auch beſtanden in Preüßen als wer nur ein reich

Preußen t Nachdem Herr Kahſer noch den San
des Reichsve h geeeee vorgeleſen wonach ihnen ein

i dRecht zur Bildung von Vereinen und nachdem noch einige Rathſchläge in Bezug a n u
die Wählerliſten c gegeben waxen wurde die Verſammlung die
ſich durchweg ruhig und angemeſſen verhielt geſchloſſen

S Eiſenach 19 Jan Die Nationalliberalen und
Konſer vativen werden diesmal in Eintracht mit einander
marſchiren um Hrn Gutsbeſitzer Geibel Hin Unterrohn Bei
Salzungen gegen den ſeitherigen Reichttagsabgeordueten Pariſius
aufzuſtellen Geibel hat ſich verpflichtet ſtrikte für das Septennat
zu ſtimmen Mehr wird nicht von ihm verlangt

P Meiningen 19 Jan Auch in gingen marſchiren
die Nationalliberalen und Konſervativen in Waffenbrüderſchaft
um den ſeltherigen Abgeordneten Hrn Brauereibeſitzer Zeitz
wiederzuwählen

Gera 19 Jan Jn Bezug auf die bevorſtehende Reichstagswahl iſt ma in unſerm Wahlkreiſe bemüht einen Mai heten

ausfindig zu machen welcher geeignet wäre ſoviele Stiminen auf
ſich zu vereinigen daß er den von der ſozialdemokratiſchen Partei
wieder aufgeſtellten bisherigen Vertreter des Wahlkreiſes Rödiger
zu ſchlagen vermöchte Man hatte Hrn Rechtsanwalt Bürger
meiſter Dr Jäger in Hirſchberg Saale im Auge der den Wabl
kreis bereits früher einmal verkreten hat Derſelbe ſoll jedoch
abgelehnt haben Heitte abend findet eine Verſammlung von Ver
trauensmännern ſtatt welche in der oben angedeuteten Beziehung
berathen wird Es iſt wahrſcheinlich daß der Ausgang des
Wahlkampfes in der Nothwendigkeit der Veranſtaltung einer
Stichwahl beſtehen wird Jn einer geſtern hier abgehaltenenſozialdemokratiſchen Wählerverſammlung ſprach u a a der aus

Berlin ausgewieſene Regierüngsbaumeiſter Keßler
a Gothg 18 Jan Der ſozialdemokratiſche Kandidat für den

Reichstag Hr Bock welcher in Walkershauſen in einer Wählex
Verſammlimmg ſeine Kandidatenrede halten wollte konnte nicht
auftreten da in letzter Stunde die Verſammlung aufgrund
des Sozialiſtengeſetzes verboten wurde

Rnudolſtadt 19 Jan Stadtbaurath Dr Hobrecht
Berlin der erſt zugeſagt hat in einem längeren Schreiben ſoeben
definitiv eine Kandidatur abgelehnt weil er den Sitzungen des
Reichstages nicht beiwohnen kaun da er in Kürze 42 5 Monate
da gen gehe um Rathſchläge über Kanaliſation e zu
ertheilen

Jn Weimar werden die Nationalliberalen und Konſer
vativen als Kandidaten den Rentner Müller in Apolda in Vor
ſchlag bringen Jn Gotha wird der ſozialdemokratiſche Abg
Bock von der ſozialdemokratiſchen Partei wieder aufgeſtellt
Jn Erfurt ſtellen die Sozialdemokraten in der Perſon des
Buchbindermſtrs Reißhaus einen eigenen Kandidaten auf

Hofprediger Stöcker wird in Berlin nicht wieder kandi
diren fondern ſich auf Siegen beſchränken Die Kreuzztg ver
ſichert daß Hr Stöcker ſchon vor geraumer Zeit zu dent Ent
ſchluß gekommen iſt in Berlin nicht wieder anzutreten Mit dem
Wahlkartell habe das nichts zu thun Von anderen extremen
Kandidaturen iſt der Kreuzztg nichts bekannt Als man im
Jahre 1884 Herrn Stöcker prophezeite daß er von oben in Berlin
bald gehen geheißen werden würde war Hr Stöcker darüber ſehr
ungehalten

Halle den 20 Januar
Meteorologiſche Statkton

19 Jan 9 U abe 29 Jan 7 m
Barometer Millimeter 760,7 758 4Thermometer Celſius 10,0 1,7Relative Feuchtigkeit 84 84Wind SO1 SSO 16 U früh Thaupunkt n d K H a 4,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte vei Pola
19 Jan 8 U morgens Ein neues Minimum nördl von Britannien be

dingte weilere Erwärmung im Nordſeegebiet in Holland war Regenwetter ein
getreten Jn Mittelerropa war die Wetterlage dieſelbe die höchſten Kälte
grade in Deutſchland meldete Mün mit 18 Grad Haparanda 766 1
Süd mäßig bedeckt Moskau 777 724 ſtill bedeckt Hamburg 770 12 Südoſt
leicht heiter Wien 774 13 ſtill wolkenlos Karlsruhe 770 12 Südoſt
leicht heiter

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 19 Jan Hr Prof C Klein hat den an

ihn ergangenen Ruf an die Univerſität Berlin angenommen
und wird uns ſchon kommende Oſtern verlaſſen Es bedeutet
das für die Georgia Auguſta einen empfindlichen Verluſt denn
Prof Klein iſt einer der bedeutendſten Mineralogen der
Gegenwart

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig Holſtein iſt

gegenwärtig mit einer Ueberſetzung der Memoiren der Mark
gräfin von Bayreuth beſchäftigt Das Werk wird von einer
längeren Einleitung aus der Feder Jhrer königl Hoheit begleitet
ſein die ſich über den Einfluß verbreitet welchen die Markgräfin g
auf die Denkungsweiſe und die Handlungen ihres erlauchtBruders Friedrich s des Großen da h rlauchten

Das Preisausſchreiben für ein Geibel Denkmal zuLübeck ſcheint einen guten Erfolg zu verſprechen Es haben ſech

an dem Wettbewerb u a die meiſten der jungen und tüchtigen
Kräfte der berliner Bildhauer wie Eberlein Janenſch Uphues
Waegener Bergmeyer Kruſe u a betheiligt Das Comite
ſtellt für die Ausführung und Aufſtellung des Denkmals die
Summe von 40,000 M zur Verfügung Das Denkmal ſoll den
Dichter in ganzer Figur und mindeſtens 1 facher Lebensgröße
darſtellen und in Bronzeguß rig werden Für den letzten
Ablieferungstermin der Entwürfe iſt der 22 Jan feſtgeſetzt
Am 6 Febr wird das Preisrichterkollegium in Lübeck zuſammen
treten und ſeine Entſcheidung treffen Die Preiſe von 1500 M
1000 M und 500 M ſind den Preisricht iſtellt worden f ichtern zur Verfügung ge

Der bekannte Bildhauer Robert Cauer aus Kreuznachz L in Rom iſt zum Profeſſor ernannt worden ac

Provinzigl Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt aur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 19 Jan Geſtern hätten wir hier beinahe
das ungewähnliche Schauſpiel einer aus geräucherten Stadt
verordneten Verſammlung erlebt Jm Sitzungs aale der
Stadtverordneten war verſuchsweiſe eine Bugke ſche Jntenſiv
BrillantLampe aufgehängt die während der Sitzung angezündet
wurde Da aber niemand mit der r en Einrichtungder Lampe vertraut war ſo entwickelte dieſelbe ſtalt des erwarteten
Brillantlichtes einen Qualm der bald den ganzen Saal füllte
die Verſammlung von den Plätzen trieb und ſie zum Oeffnen aller
Fenſter nöthigte Erſt als ein ſchleunigſt herbeigerufener Sach
verſtändiger die Lampe regulirt hatte nahm dieſelbe ſozuſagenVernunft an und leuchtete nun allerdings mit einem Vicht das

Enteſeenrg t e pte c W zuht I le
r Eisernte feierten geſtern die Eisarbeiterdes Wildhändlers Grotius Auf der letzten von ihnen ein

ihlex und die Eis mit ein rer Blumen und ändern und einen Aw hohen

i e n f e aus ne telltzu viel w get ie en die S C durchz
n ge ſeinen brechern yach völlbra

önji

ſichtnahme in

rbeite inr in erFeſt bei dem nicht diehr in Ejs wohl ler das
erſte was in dieſem Jahre hier verſchenkt ſt gearbeitet würde
t W worigen Wöche ſtarb hier im Alter von 70 Jahren

V entner Rolle und als derſelbe am Sonnabenv beerdig
rb an Sargerrdes Heimgegangenten auch rſeineverden ſollten ham

t oda de e eede nd xDer Eisgang der e bietet jetzt ein großaxtiges SchauſpielSithen Ven Vihnen ſucht des Es in es bei decbels den
treibenden Eiſe nur eine e ſchmale Straße auf
der ſich die Schollen knirſchend krachend und an der Brütke zer
ſchellend in ſchwindelnder Eile ditrch die Brücke drängen

Könnern 18 Jan Bei einer Mitgliederzahl von 231
erzielte der hieſige Konſum Verein eingetr Gen im ver
gangenen Jahre einen Umſatz von M 61 913 und einen Rein
ewinn M 8626 Es werden 12 Proz Dividende gezahlt außer
em ſind die Rücklagen mit M 637 bedacht worden
D Eisleben 19 r Glücklicherweiſe hat ſich das Gerücht

vom Einbrechen mehrerer Geſchirre auf dem Süßen See
nicht beſtätigt Die Nachricht war auch in eine hieſige Zeitung
ſibergegangen

Jeſſen 19 Jan Auf Vorſchlag des hieſigen Magiſtrats
iſt vom Direktorium des königl Predigerſeminars zu Wittenberg
die hieſige erſte Knabenlehrer Rektor Stelle Hrn Lehrer
Petzold in Gimritz bei Halle verliehen worden

Eckartsberga 19 Jan Geſtern früh brach in dem Ge
höfte des Landwirth Warneck in Niederholzhauſen Feuer
aus das nicht nur Scheune und Stall des genannten Beſitzers
in Aſche legte ſondern trotz der Windſtille ſo ſchnell um ſich
griff daß auch bei den Nachbarn den Oekonbmen Zimmer und
Funkel Scheunen und Ställe eingeäſchert wurden Leider ſindbei letztgenanntem Beſitzer auch gegen 100 Schock Getreide

vernichtet worden Brandſtiftung durchFrevlerhand

Die II Liedertafel zu Magdeburg beging am 17 de in
feſtlicher Weiſe das 25jährige Jubiläum des Königl Muſikdirektors
Guſtav Rebling als Dirigent der genannten Liedertafel

Jn Erfurt mußte am 15 d einem Manne ein Bein ab
enommen werden und zwar einer Verwundung wegen welchederielbe im Feldzuge von 1866 durch einen Granatſplitter

erhalten hatte

Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen feiert am
1 Okt d J ſein 25jähriges Beſtehen Aus dieſem Anlaß wird
u a vom Hauptvorſtand eine von verſchiedenen Mitarbeitern
verfaßte Denk und Feſtſchrift erſcheinen

Dem Kunſtſteiger Chr Engler anf der Saline Neuſalza
in aus Anlaß ſeines 50jährigen Arbeitsjubiläums die ſilberne
Civilverdienſtmedaille verliehen worden

Man vermuthet

Vermiſchtes
Was koſten die m e in Deutſchlaund Ju der Poſt wird dieſe Frage folgendermaßen beant

wortet Unter ſehr günſtiger Annahme bei Einſetzung der niedrig
ſten Poſten in die Rechnung wurden für den 1 Jan 1887 in
Deutſchland für Neujahrsgratulationen a 11 Millionen Mark
verausgabt Berückſichtigt ſind nur Neujahrsbriefe und Karten
die durch die Poſt verſandt wurden unberückſichtigt blieben alle
auf anderem Wege verſandten Gratulationen und etwaige Neu
jahrsAngebinde Der Rechnung zugrunde gelegt iſt der Verſandt
an Neujahrsgratulationsbriefen und Karten in einer pelariiche
Stadt von 30,000 Einwohnern die Groß und Kleininduſtrie nur
ſehr wenig Landwirthſchaft und eine zahlreiche Beamtenwelt hat
Jn dieſer Stadt wurden für den 1 Jan 1887 ca 80,000 Gratu
lationsbriefe und Karten auſgegeben es iſt dies die Minimal
Schätzung Jn dieſelbe Kategorie mit dieſer Stadt wurden eine
Reihe anderer Städte geſtellt die eine Einwohnerzahl bis 65,000
haben dagegen kamen aber auch eine Anzahl anderer Städte bis
zu 18,000 Einwohner die als ſehr verkehrsreich gelten und durch
die Zuſammenſetzung ihrer Einwohnerzahl auf eine ſtarke Ver
ſendung ſchließen laſſen in dieſelbe Rubrik Für dieſe 250 Städte
von 65,000 18,000 Einwohner wurden als Mittel der Verſendung
100,000 Karten und Briefe angenommen dieſe Annahme bildet
die Grundlage der Geſammtrechnung

Zur Warnung Jm Nieuwe Rotterdamſche Courant
wird durch das Schreiben eines Herrn P van Schaik aus Edam
vor einem Händler mit weißen Sklavinnen gewarut welcher
Juſerate wie das folgende erläßt Man verlangt fünf oder ſechs

ſamen zwiſchen 18 und 25 Jahren von güter Erziehung um
leichte Arbeiten auf artiſtiſchem Gebiete zu verrichten Engagement
wenigſtens auf ein Jahr im Auslaude Adreſſe H van Os
57 Steiger Rotterdam Der Menſch verſchachert die ihm in
die Hände fallenden Mädchen bis nach China und Japan

lPreisertheilung Die pariſer Akademie verlieh den
Francoeurpreis von 1000 Fres an Barbier einem Wahnſinnigen
der ſeit Jahren in einem rn untergebracht iſt jedoch in
lichten Augenblicken bemerkenswerthe Arbeiten verfaßt

lZuwendung Der evangeliſchen Gemeinde Hünshoven
ſind wie man aus Aachen mittheilt von dem Staatsminiſter
Otto Camphaufen 30,000 M zugewendet worden

Einen gewiſſenhaften Zahlmeiſter beſitzt das erſte
riechiſche Jnfanterie Regiment zu Athen Anläßlich der Groß

jährigkeit des Kronprinzen Konſtantin gaben nämlich die Offiziere
der athener Garniſon zu Ehren deſſelben ein Diner Der Kron
prinz hat ſeitdem ſeinen Dienſt bei dem erſten Bataillon des
1 Regiments bereits angetreten und auch ſchon aufgrund des
ihm ausgefolgten Zahlungsbogens ſeinen erſten Gehalt bezogen
Dabei wurde ihm aber wie die Pol Korr mittheilt nebſt den
ſonſtigen üblichen Abzügen noch ein außerordentlicher Abzug ge
macht von welchem der Kronprinz vorher nicht in Kenntniß ge
ſetzt worden war Als er den Zahlmeiſter hierüber befragte
ſagte derſelbe Ja das iſt ja der Betrag den jeder Lieutenant
für das dem Kronprinzen zu gebende Bankett beiſteuern muß

Großer Diebſtahl Jn Laibach wurden der Ober
Landesgerichtsraths Wittwe v Gariboldi während ihrer Abweſen
t aus dem Palais durch ihren Bedienten Abraham Diamont
bligationen ferner Gold Silber und Diamanten im Werthe

von 40,000 fl geſtohlen Der Thäter hat die Flucht ergriffen
IFeuersbrunſt Wie aus Waſhington gemeldet wirdbrannte am 15 d die Terre Haute Jndiana Deſtilerie nieder

wobei 85,000 Gallouen Whisky verbrannten und ein Mann ge
tödtet wurde Der Verluſt beziffert ſich auf 100,000 Doll Das
Brennen einer ſolchen ungeheuren Maſſe Whiskys ließ das Feuer
wie eine vulkaniſche Eruption erſcheinen wobei Rauchwolken und
Funken hoch in die Luft geſchleudert wurden

Wegen Meineids wurden in Würzburg dieſer Tage
ein Unteroffizier und ſieben Gemeine des 2 Feldartillerieregiments
verhaftet

z Selbſtmord Am Mittwoch morgen um 5 Uhr nahm
ſich der Journaliſt Krüger in Beklin welcher in der 3 Etage
des Hauſes Puttkamerſtr 4 ein möblirtes Zimmer inne hatte da
durch das Leben daß er ſich
Schnitt in den Hals beibrachte und dann aus dem Fenſter auf
die Straße ſtürzte Krüger befand ſich ſeit einiger Jeit wegen
hochgradiger Nervoſität in ärztlicher h nach Ausſage
des betr Arztes befand ſich aber der Patient bereits auf dem
Wege d Beſſerung Am Abend vorher erklärte Krüger in
großer Err

Krüger ſoll früher in Afrika geweſen ſein nach dem Leben

in el

mit einem Raſirmeſſer einen tiefen

egung ſeiner Wirthin gegenüber daß ihm die Wilden

vom 17 Jannar Sberlientenant ar aller

S e e ben bee
ler We nes e ne Sblos die Worte enthielt Ich habe nuch erſchoſſen

TZ

J 2TTT TF m T 7 2Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 49 Jan Die Böärſen ſtehen angenbliglich unterm Emm t en aber in ihrer e e

hältniſſe Am meiſten kam das geſtern in Parts zur Seltung Die
war anfangs gzieinlich feſt dann entwickelte ſich ängeachtet die Lqudatton von
eringem Ejnſiu eine weichende Kursrichtung und abends wieder eineS an 3 h wurden theilweiſe überſchritien Das Gerücht
von t beborſ n e e e e e neRegierung beabſichtigten Aukgabe von 388 Dill wirkte ſehr ungünſtig Hier
machte ſich wie ſchon telegraphiſch gemeldet eine ſeſtere Haltung vbemerkvar
wenigſtens waren die Verkaufsordres geringer während mehrfach Käufer auf
traten Das Geſchäft entwidelie ſich anf gr Gebieten beſonders
Renten erfreuten ſich regerer Beachtung in den letzten Tagen Kredit
iemlich behauptet deutſche Banken konnten ſich alle beſſer ſtellen und die Ume r n erreichten zeilweiſe größere Ausdehnung Deutſche ſpeknlative

en feſt Oſtpreuhen konnten ſich wieder höher ſiellen Franzoſen im An
ſchluß San die nicht befriedigende Emnchme nachgebend VBergwerle werter
nächgebend aber nicht ſo lebhaft als in den ezten Tagen Ruſſiſche Anleihen
anfangs feſt ſpäter abgeſchwächt Jm wetters Seraunf ware die Haltung
durch zunehmende Geſchäftsſtille veeinträchtigt und die Mehrzahl der Kurſe ver
mochte ſich nur ſchwer zu behanpten Am Getreieemarkte war Se
treide trotz Zur Auslands feſt aber ſehr ſull Weizen und Koggen
unverändert Hafer ſchwach dehauptet Rübsl auf geringe Realiſationen
matter Splritus loco hilliger Termine gut behauptet aber geſchäftslos

Berlin 19 Jan Die Poſt von dem am 11 Dez v J
von Sydney abgegangenen Reichs Poſtdampfer Habsburg
iſt heute früh in Nünchen eingetroffen und gelangt für Berlin
am 20 Jan früh zur Ausgabe

Wien 19 Jan Der Serwaltungsrath der Niederdſterreichi ſchen
Eskompte Geſellſchaft Sird eine Dipidende von 22 Gulden auf die
Aktie vorſchlagen

London 19 Jan Telegr Die Firma Rothſchild emittirt 4 Mill
Dollars S5proz Obligationen der Chicago Milwaukee Salnt Paul
Eiſenbahn zu 1142 Proz

Nordhauſen Exrfurter Eiſenbahn Es iſt nunmehr auch der
Direktion von den Miniſterien die Mittheilung zugegangen daß ſich diefelben
mit der Offerte der Generalverſammlung vom 10 b einverſtanden erklären
e Abſchluß der Verhandlungen ſind die Protokolle c eingefordert worden
odaß ſchon in kürzeſter Zeit die Unterzeichnung des Abſchluſſes wird ſtatt
finden können Die Reſolution der Aktionäre dem Aufſichtsrathe eine Re
munerätion von 18,090 M zu gewähren iſt von dem Miniſter ohne weiteres
abgelehnt worden

Der Aufſichtsrath der Kieler Bank beantragt die Vertheilung einer
Dividende von 10 Proz 1885 10 Proz

Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika ſind dem
Spektator zufolge in den letzten 25 Jahren 592 Verſicherüngsgeſell
ſchaften mit 134 Millionen Dollars Aktienkapital zugrunde ge
gan gen

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 20 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen feſt 150 160 Land
weizen bis 165 feinſter fremder über Notiz Roggen
ruhig 130136 M Gerſte Land und Futtergerſte ruhig
f Sorten gefragt 1000 Ko Futtergerſte 120 135 Laud
erſte 140 155 M Chevaliergerſte 160 182 M Hafer

122 125 Mark Mais M Raps ohne Angebot
tübſen M Erbſen 150 170 M Kümmel eyelSack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von

100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 35 36 M höher
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linfen 28 40 M Bohnen 16 17 M Kleeſaaten
roth 80 90 M weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparfette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 9,75 M Weizenſchalen 8,25 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M e helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelküuchen 11,75 12 M Malz 27,00 bis
28 00 Rüböl 45,50 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M

re 10,000 LiterProz matt Kartoffel 37,75
en
le 20 Jan Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges

I Qual 4 M pro Etr Auswärtiges 3,00 bis 3,50 M
Kleebeu 3,00 bis 3,50 M Langſtroh 21,00 bis 24,00 M für
1200 Pfd Krummſtroh Maſchine 13,50 bis 15,00 M
Futterſtroh 15,00 M

ZJucker

Magdeburger Börle
18 Jan 18 JanGranulated 24,25 24 90 M 24 95 24 50 M

Kryftallzucker I 24 00 e 22 00 2Kryſtallzucker II 23 00 23 20 23 00 23 20
Kornzucker 96 20 20 20 30 20,10 20 30
Kornzucker 95 e 77gorrz Rend 95 18,10 18,25 10 10 19,30
Nachprod 88 92 T

do Rend 75 15,70 17,00 15,70 17,00 T
Tendenz am 19 Jan Feſt

18 Jan 19 Janffein Brodraffinade 26 00 M 26 00 M eſein Brodraffinade 25 75 29 00 26 75 26,00

Brod Melis W r u24 25 25 26 24,25 24,50
23 50 323 50

Gem Raffingde

Gem Mells I 5Tendenz am 19 Jan Still
Magdeburger Börſe vom 19 Jan

Rohzucder I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Januar bez 11 25 11 30 Brbr 11 36 öez 11 35 Br 11 32 G
ebr März bez Br Gdär w 11 47 Br 11 45 GApril Mat bez 11 70 Br 11 65 G
unt Jult 11 87 bez Brr

Tendenz Still
Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft

Wanernands Nachrichten

Sagke Edn 19 Jan 20 Jan 18 Jan 19 Jan27 Unterh 1,72 72 Dresden 1,30 409J 174 174 56a 18 Jan 189 Jan Roßlau des a
Welßenkels Oderp 2,2e8 2,28 Bardby 1,20 78Unterp 0,28 9,08 Magdeburg 0,90 1,709Alsleben Hverh 2,30 Unßteut
galbe e u 16 Jan 19 JaaUnterp 48 0,44 Artern Brückenp 0,8 50

Eisſtand Eisſtand Viel Trekbeis 110 Kälte Eisſtand
Elsſtand

Nach Schluß der Redaktion
GBerlin 20 Jan Priv Telegr der Saale Ztg Der

Nationalzeitung zufolge iſt die auch im Abgeordneten
hauſe beabſichtigt geweſene Abſendung einer Adreſſe an
den Kaiſer nunmehr aufgegeben

Berlin 20 Jan Priv Telegr der Saale Ztg Nach
trachteten Aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt derſelbe am Mittwoch

gebrachten Eisfuhre hatten ſie einen Erntekranz von maſſivem früh von einer ähnlichen Viſion erſchreckt un
Selbſtmord veranlaßt worden

dadurch zu dem
einer Meldung der Agence Havas wurden in Lyon zwei

Femde verhaftet welche verfüchten von Soldaten ein neues

franzöſiſches Gewehr anzukaufen

Gemeinſfamer Selbſtmord Man meldet z eher
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Geschafts Eröffnung
Grosse Steinstrasse 14 B Qunsew Flittelstrasse

Ktzlier zur Antertigung einer Damen Garderoben

Geſtützt auf lauoahrig Thätigkeit als Direetriee ine z Häuſern dieſer Branche bin ich in der Lage allen auch den weitgehendſten Anſprüchen auf dieHerſtellung eleganter Lbilet ten gerecht zu werden Eine A

nochfeiner FIocdelI e Costiüüme
werde ich in meinem GeſchäftsLokale den verehrten Damen zur geneigten Anſicht ausſtellen auch halte ſtets eine

I reichhaltige Mustercollection moderner Costümstoſſe
aus dem Hanſe Gustav Steckner in Leipzig Königl Sächſ Hoflieferant

vorräthig Jndem ich unter Zuſicherung beſter Bedienung höflichſt bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne mit vorzüglicher Hochachtung

ezuletzt 3 Jahre Direetrice im Hauſe der Herren Gebr Schultz rShicſiiſelt

beſte Qualität Schock von 2,50 anHartholztafeln 7 linige Schultafel
PrimaSorte rund gehobelte Rahmenirt Schock 1060 Griffel noch
zu den Preiſen vom vergang Sommer

I e eSonnabend den 22 Januar 1887 Po r Uhr

e b V d6 0 ci 6 F 0 üm J 08 S echte vhunhs Iltis
Marder Retz und S

I viſam Garnituren
unter Concertbegleitung der Geſammt Capelle des Nagdeb Füsilier Regiments Nr 36 ſowie einige Pnestasenen

unter Leitung des Herrn Capellmeiſters O Wiegert c hen annehnberen dreſe
im großzen Saale des Prinz Carl I Krauso Rütſchuer

zum r r 17 Le ipzigerſtraſte 17
1 Tell Ouverture von Roſſini 7 Melodienkranz über Koſchat ſche Compoſttionen von
2 l zum Tanz von Weber Seidenglanz3 Zot Polonaiſe Ped Aufführung e4 Solotour äinradFahren5 Terzett 10 ahrendes Reck Warme ß6 FantaſieQuadrille 11 Komiſches Jntermezzo e S12 ClubOnuadrilſe An S13 Eine Hochzeit auf dem Lande große humoriſtiſche Pantomime mit BlumenOuadrille i in ermu en

Eintrittskarten zum Preiſe von 2 Kinder unter 10 Jahren 1 ſind zu haben bei den Herren e Weddy h
Leipzigerſtraße 85 C V Ritter Leipzigerſtraße 91 H C W eddy Poenicke Leipzigerſtraße 7 G UBIig Leipzigerſtr in Pelz Krümmer u PlüſchSteinbrecher Jasper Markt N MIädiene Gr Ulrichſtraße 23 Gebr Keller Geiſtſtraße 2 Sehwarz e Tiig in jeder Facon werden wegen
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